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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 12405-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 237 „Gaszähler“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. war für die Bearbeitung der Arbeitsausschuss „Gasmessung“ des 
Normenausschusses Gastechnik (NAGas) zuständig. 

DIN EN 12405 Gaszähler — Umwerter besteht aus den folgenden Teilen: 

 Teil 1: Volumenumwertung 

 Teil 2: Energieumwertung 

 Teil 3: Flowcomputer zur Gasmengenumwertung (in Vorbereitung) 

Bei der Erstellung dieser Europäischen Norm wurde der Inhalt der OIML-Veröffentlichung „Recommendation 
140 — Measuring systems for gaseous fuel“, berücksichtigt. 

Teil 2 dieser Europäischen Norm beschreibt die Anforderungen und Prüfungen für die Auslegung, die 
Eigenschaften, die Sicherheit und die Konformität von Umwertern zur Bestimmung der Energie von 
Brenngasen, einschließlich derer der 1. und 2. Gasfamilie entsprechend EN 437. 

Es ist vorgesehen, diese Norm in das DVGW-Regelwerk „Gas“ aufzunehmen. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 12405-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 237 „Gaszähler“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Januar 2013, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Januar 2013 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Die EN 12405 besteht aus den folgenden Teilen: 

 Teil 1: Volumenumwertung (und dessen Ergänzungen EN 12405-1/A1 und EN 12405-1+A2, um die 
Harmonisierung dieser Norm mit der Messgeräte-Richtlinie 2004/22/EG zu erlauben); 

 Teil 2: Energieumwertung (diese Europäische Norm); 

 Teil 3: Flowcomputer zur Gasmengenumwertung (in Vorbereitung). 

Bei der Erstellung dieser Europäischen Norm wurde der Inhalt der OIML-Veröffentlichung „Recommendation 
140 — measuring systems for gaseous fuel”, berücksichtigt. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, 
Malta, die ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, 
Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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